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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SC Postau : DJK SV Adlkofen 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Hirsch tütet den Sieg für den DJK SV Adlkofen ein

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
traf der SC Postau am vergangenen Dienstag im 8. Saisonspiel auf den DJK SV Adlkofen. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte.
Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Albrecht Hirsch, mit dem Einzelerfolg zum sechsten
Zähler für das Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hulak / Degenbeck
und Bruckmayer / Ulmer, die Hulak / Degenbeck letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Fünf Sätze lang beharkten sich Kammerer / Krieger und Meier / Hirsch, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte
Dominik Hulak, beim 1:3 gegen Aeneas Meier, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Degenbeck beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Stefan Bruckmayer. Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Das Einzel zwischen Markus Kammerer und Albrecht Hirsch endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor
der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nicht ganz mithalten konnte Manfred
Krieger, beim 7:11, 6:11, 11:8, 8:11 gegen Roland Ulmer, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SC Postau und des DJK SV Adlkofen in die Box.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Dominik Hulak zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Die richtige Taktik hatte Thomas Degenbeck beim Sieg in drei Sätzen
gegen Aeneas Meier ab dem ersten Ballwechsel. Markus Kammerer bekam anschließend seinen
Gegner Roland Ulmer beim 8:11, 9:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 4:11, 4:11, 9:11 gegen Albrecht Hirsch fand Manfred Krieger
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der DJK SV Adlkofen verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4
Triumph die Halle.

Durch diese Niederlage hat der SC Postau in der Saison nun 0 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.11.2023 gegen den TSV
Mainburg II bevor. Für den DJK SV Adlkofen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Kumhausen am 24.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SC Postau

Doppel: Hulak / Degenbeck 1:0, Kammerer / Krieger 0:1 
Einzel: D. Hulak 1:1, T. Degenbeck 1:1, M. Kammerer 1:1, M. Krieger 0:2 
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 DJK SV Adlkofen
Doppel: Bruckmayer / Ulmer 0:1, Meier / Hirsch 1:0 
Einzel: S. Bruckmayer 1:1, A. Meier 1:1, R. Ulmer 2:0, A. Hirsch 1:1


